
 
Universitätsstadt Tübingen  Vorlage 12a/2013 
Geschäftsstelle Gemeinderat 
 , Telefon:       
Gesch. Z.: /  

Datum 14.01.2013 

 
 
 
 
Mitteilungsvorlage 
 
 
zur Kenntnis im 
 

Gemeinderat 

 
 
 
Betreff: 
 

Stellungnahme GEB   

Bezug:     
 

Anlagen: 0 
 
 

 

 
 
Die Verwaltung teilt mit: 
 

Gesamtelternbeirat der Tübinger Schulen 
 
Stellungnahme 
 
Beschlussvorlage 12/2013 
 
Die vorgesehene Priorisierung der Tübinger Gemeinschaftsschulen für Tübinger 
Schülerinnen und Schüler ist zu befürworten. Insbesondere dann, wenn dadurch 
freiwerdende Investitionsvolumina an anderen Stellen bei der Erledigung der weiteren 
Aufgaben an Tübinger Schulen Verwendung finden. 
 
Hinsichtlich der prinzipiell zu befürwortenden Schülerstromlenkung an den Grundschulen 
der Tübinger Südstadt möchte der GEB auf die besondere Bedeutung einer heterogenen 
Zusammensetzung der Schulen und ihrer Klassen hinweisen. Eben dies wird aktuell 
auch von der Landesregierung als wichtiges Argument für die Einrichtung von 
Schulbezirken angeführt. Sofern nun diese in der Tübinger Südstadt verändert werden 
müßen ist eine dennoch weiterhin gewährleistete Heterogenität eine zusätzliche 
Herausforderung für die Schülerstromlenkung. 
 
Im Zusammenhang mit der prinzipiellen Öffnung der Grundschule der Französischen 
Schule für alle Tübinger Schülerinnen und Schüler möchte der GEB fragen, inwieweit die 
Tübinger Eltern außerhalb der Südstadt im Rahmen der Einladung zur Schulanmeldung 
auf diese Option hingewiesen werden. 
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Hinsichtlich des starken Rückgangs von Schülern aus Ammerbuch stellt sich die Frage, 
ob es dafür eine Erklärung gibt, z.B. die Öffnung der Grundschulempfehlung und eine 
damit verbundene erhöhte Anmeldung an Tübinger Gymnasien aus diesem Bereich.  
 
Angesichts der unter 2.2 im zweiten Absatz verwendeten Formulierungen möchte der 
GEB darauf hinweisen, dass diese aktuell eher auf die Gemeinschaftsschule 
Französische Schule zu passen scheinen. Verzögert sich der dort erforderliche Anbau 
doch nun um mindestens 4-6 Monate und ist dieser bisher doch noch nicht einmal neu 
geplant und genehmigt, wo hingegen die Gemeinschaftsschule West doch immerhin 
bereits auf die Kapazitäten zweier recht neuer Gebäude und Schulen zurückgreifen 
kann. 
 
Bezüglich der dort geplanten Veränderung der Zahl der Züge sollten, um dafür eine hohe 
Akzeptanz zu erreichen, die Elternvertreter der betroffenen Schule(n) rasch und eng 
eingebunden werden. 
 
Für den GEB der Tübinger Schulen 
 
Rainer Drake 
Vorsitzender 
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